
 

 

Kurze Fragen, kurze Antworten 
 
Wie entstand das Akkuschrauberrennen überhaupt? 
Das Geburtsjahr des Akkuschrauberrennens war 2003. Als irgendwo bei 
Hannover ein kleiner Junge seinen Vater bat, einen Motor an sein Kettcar zu 
bauen. Als Antriebsspender diente damals wie heute ein Akkuschrauber. 
Der Vater des Jungen ist Andreas Schulz, Professor im Bereich 
Produktdesign an der HAWK in Hildesheim. Er nahm die Idee von zu Hause 
mit zur Arbeit und forderte seine Studenten zu einem Wettbewerb auf: Baut 
und gestaltet ein Gefährt, das von einem Akkuschrauber angetrieben wird 
und mindestens eine Person befördern kann! So nahm das 
Akkuschrauberrennen seinen Anfang. 
 
Was sind die Kriterien des Rennens? 
Es geht nicht nur um Geschwindigkeit, sondern auch um technische und 
gestalterische Umsetzung. Sowohl beim Fahrzeug als auch bei der 
Gesamtinszenierung des Teams. 
 
Wie oft wurde das Akkuschrauberrennen schon veranstaltet? 
Am 6.6.2009 ist es das 6.Mal. 
 
Was war die Höchstgeschwindigkeit, die eines der Fahrzeuge jemals 
erreichte? 
Das Schnellste, was bisher gemessen wurde, waren 33 km/h. 
 
Wann gibt es das nächste Rennen? 
2011 – ein Jahr Pause muss sein. 
 
 
Ein paar Zahlen zum Erzählen 
 
1 Team von eBay 
1 Team aus Ungarn 
1 neue Computertastatur (Unfall mit Cola) 
6 Akkuschrauberrennen 
6 Aktenordner randvoll gefüllt 
7 Diskussionen über die richtigen T-Shirtgrößen 
14 Hochschulteams am Start – 16 insgesamt 
16 Prozent des E-Mail-Aufkommens bei Prof. Schulz von Prof. Kotte 
23 GB Daten 
23 Plakatentwürfe 
32 im Organisationsteam 
33 km/h als alter Geschwindigkeitsrekord 
500 Euro Materialzuschuss für die ersten 10 Anmelder 
1000 Party-Flyer 
2000 begeisterte Zuschauer (hoffentlich) 
 
Eine viel zu hohe Telefonrechnung. 
 
Und wie viele Flaschen Bier werden es noch werden? 
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